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Ampel-Koalition offenbart 

stilloses Vorgehen

Die neue Wahlperiode hat mit der 
Konstituierung des 20. Deutschen 
Bundestages gerade erst begonnen, 
schon offenbaren SPD, Grüne und FDP 
als wahrscheinlich  künftige Ampel-
Koalition stilloses Verhalten gegenüber 
der Opposition. An zwei Beispielen 
zeigt sich das sehr deutlich.

Beispiel 1: Die Sitzordnung

Die FDP will ihre Sitzplätze mit der 
Union tauschen. Damit will man jedoch 
nur die Union in die Nähe der AfD 
rücken. Bislang sitzt die AfD vom 
Präsidium aus gesehen rechts außen, 
daneben die FDP, dann kommen 
CDU und CSU. Die Sitzordnung im 
Plenum hat eine lange Tradition, die 
sich bewährt hat. Sie ist kein Karussell.

Beispiel 2: Bundestags-Präsidium

Die SPD stellt die Bundestagspräsidentin 
und eine Vizepräsidentin, CDU/
CSU haben nur einen Vize-Posten 
bekommen. Das verschiebt das Gewicht 
zwischen Regierungsfraktionen und 
Oppositionsfraktionen im Präsidium 
des Deutschen Bundestags zugunsten 
der Regierung: Vier Vertretern 
künftiger Regierungsfraktionen stehen 
zwei aus der Opposition gegenüber (weil 
der AfD-Kandidat mit an Sicherheit 
grenzender Wahrscheinlichkeit nicht 
ins Präsidium gewählt werden wird).

Dies entspricht nicht der Gewichtung 
im Parlament und ist insbesondere 
in Anbetracht der knappen Mehrheit 
der SPD-Fraktion nicht angemessen. 
Wären der Unionsfraktion zwei 
Vizepräsidenten zugestanden worden, 
wäre die Gewichtung angemessen. Die 
Koalitionäre müssen für die Zukunft 
beweisen, dass sie doch an einem fairen 
Umgang im Parlament interessiert sind.

Bibliotheken im ländlichen 
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Im Bundest ag  wurde  e ine  Abs en kung  des 
Pauschalierungssatzes für Landwirte beschlossen. Der 
agrarpolitische Sprecher der CSU-Bundestagfraktion, 
Artur Auernhammer, meint dazu: „Wertschätzung 
für unsere Landwirte sieht anders aus. Mit der 
sogenannten Umsatzsteuerpauschalierung geht eine 
Bürokratievereinfachung für kleine und mittlere Betriebe 
einher. Aber Entlastung gerade für diese Betriebe ist 
offensichtlich nicht im Sinne der neuen Mehrheiten 
im Bundestag. Denn obwohl in der Anhörung 
deutlich geworden ist, dass das Berechnungsverfahren 
intransparent und nicht nach vollziehbar ist, 
beschließen die links-gelben Koalitionäre, den  

Links-Gelbe Koalition beschließt höhere Steuerlast 

für Landwirte 
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Die Ampel legt die Axt an die Bundeswehr
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Kahlschlag bei der Bundeswehr! Die künftige Ampel-Koalition will die 
geplante weitere personelle Aufstockung der Bundeswehr stoppen. Die Zahl 
der Soldaten sollte von 183.000 in den nächsten zehn Jahren auf 203.000 
wachsen. Damit soll nach dem Willen der potenziellen Ampel-Koalitionäre 
jetzt Schluss sein. Sie wollen dem personellen Aufwuchs einen Riegel 
vorschieben.

Bundestagsabgeordneter Artur Auernhammer hält das nicht für 
verantwortungsvoll: Damit gefährden SPD, FDP und Grüne die 
Verteidigungsfähigkeit unseres Landes.

Nur mit einem ausreichend großen Personalkörper kann die Bundeswehr 
ihren Aufgaben nachkommen und insbesondere weitere Fähigkeiten, wie zum 
Beispiel Kräfte zur bodengebundenen Drohnen- und Flugabwehr, aufstellen. 
Wenn schon jetzt durch die Ampel-Parteien die Axt an die personelle Basis 
und Grundlage einer einsatzbereiten Bundeswehr gelegt werden würde, 
gehen unsere Männer und Frauen der Bundeswehr schweren Zeiten entgegen.

Die CSU im Bundestag fordert daher dringend, den geplanten weiteren 
personellen Aufwuchs der Bundeswehr umzusetzen, da nur so die 
Sicherheitsvorsorge Deutschlands in Form der Bundeswehr zukunftsfest 
gemacht werden kann.

Pauschalierungssatz für Landwirte von 10,7 % auf 9,5 
% abzusenken. Ohne mit der Wimper zu zucken folgt 
man damit dem offensichtlich schlecht gemachten 
Gesetzentwurf aus dem Haus von Bundesfinanzminister 
Olaf Scholz. Für unsere Bäuerinnen und Bauern bedeutet 
dies eine Mehrbelastung von bis zu 95 Millionen 
Euro im Jahr. Dies dürfte nur ein erster Aufschlag 
für das sein, was von einer möglichen links-gelben 
Regierungskoalition für unsere Landwirte zu erwarten 
sein wird: Steuererhöhungen, zusätzliche 
Belastungen und neue Auflagen.“



Wahl der Bundestagspräsidentin
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Der Bundestag hat in seiner konstituierenden Sitzung 
am Dienstag, 26. Oktober 2021, die Duisburger SPD- 
Politikerin Bärbel Bas zu seiner neuen Präsidentin gewählt. 
In geheimer Wahl erhielt Bas 576 von 724 Stimmen. 

Bärbel Bas folgt damit auf Dr. Wolfgang Schäuble, der 
diese erste Sitzung der 20. Wahlperiode als Alterspräsident 
eröffnet hat.

Artur Auernhammer wünscht der neuen Bundestags-
präsidentin viel Erfolg und eine glückliche Hand zum 
Wohle der Demokratie. Artur Auernhammer konnte an 
dem Tag als Schriftführer das Präsidium unterstützen.

Die neue Bundestagspräsidentin erinnerte in ihrer 
ersten Ansprache an ihre Amtsvorgängerinnen 

Annemarie Renger, die 1972 als erste Frau an die Spitze 
des Deutschen Bundestages gewählt worden war, sowie 
an Rita Süssmuth, die gezeigt habe, wie viel eine Frau in 
diesem Staatsamt bewirken könne. Die Wahl Rengers sei 
damals eine Zeitenwende gewesen, und als Zeitenwende 
empfinde sie ihre Wahl auch, sagte Bas.

Für die Union wurde die sächsische Abgeordnete Yvonne 
Magwas mit 600 Ja-Stimmen bei 62 Nein-Stimmen, 
60 Enthaltungen und fünf ungültigen Stimmen zur 
Vizepräsidentin gewählt.

Bänder der Verbundenheit

Im Rahmen der Initiative der „Gelben Bänder der 
Verbundenheit“ haben Abgeordnete auch in diesem Jahr 
wieder handschriftliche Grüße an die Soldatinnen und 
Soldaten der Bundeswehr übermittelt, die zur Weihnachtszeit 
nicht bei ihren Familien, sondern in Einsätzen für Deutschland 
im Ausland sind. Unsere Soldatinnen und Soldaten der 
Bundeswehr leisten eine großartige Arbeit. Es ist Artur 

Auernhammer wichtig, 
sich an dieser Aktion 
zu betei l igen und 
auf diese Weise ein 
Zeichen der Solidarität 
und Anerkennung zu 
setzen. Auch beim 
beeindruckenden Buß- 
und Bettags-Gottes-
dienst im Berliner 
Dom g ing es  um 
d a s  A fg h a n i s t a n-

Engagement Deutschlands, unter anderem mit 
Erfahrungsbeiträgen von Militärpfarrern, Einsatzveteranen 
und ehemaligen Ortskräften. Herzliche Weihnachtsgrüße 
aus der Heimat!
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Kirchen leisten unerlässliche 

Kulturarbeit 
Evangelische Christen erinnern jedes Jahr am Reformationstag an das 

Wirken von Martin Luther. Aber der Reformationstag ist noch mehr. Er 

macht deutlich, welche Bedeutung die Kirchen für unsere Gesellschaft 

haben.

Für die CDU/CSU-Bundestagsfraktion ist klar: Ohne unsere Kirchen wäre 

unsere Kulturlandschaft ärmer. Sie sind - neben den staatlichen Trägern - 

größter Kulturträger in Deutschland. Das kulturelle Engagement der 

Kirchengemeinden geht weit über Gottesdienst und Liturgie hinaus. Es 

gibt unzählige kirchliche Kulturangebote - von Orgelkonzert, Kirchenchor 

bis Sternsinger oder Lesungen. Dank des ehrenamtlichen Einsatzes von 

Millionen Christinnen und Christen sind Kirchen auch immer Kulturorte. 

Und viele Gotteshäuser bezeugen neben den kirchlichen auch unsere 

kulturgeschichtlichen Wurzeln.

CDU/CSU-Bundestagsfraktion 

macht sich für Sanierung und 

Restaurierung von Kirchen und 

Orgeln stark

Die CDU/CSU-Bundestagsfraktion hat 
sich für die Sanierung und Restaurierung 
von Kirchen und Orgeln in ganz 
Deutschland stark gemacht. Mit diesem 
Denkmalschutz-Sonderprogramm 
sind allein in den letzten vier Jahren 
fast 200 Millionen Euro in die Fläche 
gef lossen. Mit Rekordsummen des 
Bundes konnte baukulturelles Erbe 
erhalten werden. Gerade in ländlichen 
Regionen sind die Kirchen mit ihrer 
Arbeit ein wichtiges Bindeglied. Die 
CDU/CSU-Bundestagsfraktion wird 
sich für die Fortführung im Rahmen 
des Bundesprogramms ‚Kultur in 
ländlichen Räumen‘ einsetzen. 

Neuer Bußgeldkatalog:

Fußgänger und Radfahrer werden jetzt noch besser geschützt

Der neue Bußgeldkatalog ist in 
Kraft getreten. Er zielt darauf ab, 
die Verkehrssicherheit zu erhöhen, 
und vor allem Fußgänger und 
Radfahrer noch besser zu schützen. 
Das Parken auf Geh- und Radwegen, 
vor Feuer wehrzufa hr ten,  an 
Haltestellen und beim Rechtsabbiegen 
mit Lkw wird strenger 
sanktioniert. 

https://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/StV/Strassenverkehr/update-stvo-novelle.html
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Sind Sie noch ungeimpft 
und haben Bedenken? Es ist 
wichtig zu wissen:
Eine Corona-Infektion ist 
deutlich riskanter als eine 
Impfung. Die Impfung ist 
gut verträglich – und vor 
allem schützt sie sehr zuver-
lässig vor einem schweren 
Krankheitsverlauf.

https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/corona-informationen-impfung/coronavirus-impfung-faq-1788988


Soforthi l feprogramm für 

Bibliotheken

Mit dem Soforthilfeprogramm ‚Vor 
Ort für Alle‘ in Höhe von jährlich 1,5 
Millionen Euro hat die CDU/CSU-
Bundestagsfraktion dafür gesorgt, 
dass zeitgemäße Bibliothekskonzepte 
in Kommunen mit bis zu 20.000 
Einwohnern gefördert werden. Sie 
wird sich weiterhin für das Programm 
stark machen, um gerade den kleinen 
Bibliotheken das Überleben zu 
ermöglichen. 

Am 24. Oktober fand deutschlandweit der Tag der Bibliotheken statt. 
Bibliotheken sind viel mehr als Gebäude voller Bücher. Sie sind Schutzräume 
kulturellen Erbes. Und sie sind Orte der kulturellen Bildung, Begegnung und 
Belebung. CDU und CSU werden sich weiterhin dafür einsetzen, dass diese 
Kulturorte vor den Folgen der Coronapandemie und der Digitalisierung 
geschützt werden. Über das Bundesförderprogramm ‚NEUSTART KULTUR‘ 
hat die unionsgeführte Bundesregierung mit aktiver Unterstützung 
der CDU/CSU-Bundestagsfraktion 25 Millionen Euro für die digitale 
Weiterentwicklung der Bibliotheken bereitgestellt. Diese Unterstützung gilt 
es bedarfsgerecht fortzuführen. Zumal die Zahl der Bibliotheksbesucher 
vor der Coronapandemie kontinuierlich auf über 125 Millionen im Jahr 
2019 gestiegen ist. Durch Corona gab es einen schmerzlichen Einschnitt, 
aber dieser Trend muss wiederkehren. Von den über 10.000 Bibliotheken 
in Deutschland liegen sehr viele in ländlichen Regionen. Sie werden oft 
von Ehrenamtlichen geleitet, die durch ihr kreatives Engagement  einen 
gesellschaftlichen Beitrag zum Zusammenleben vor Ort leisten – z.B. mit 
Vorlesestunden, Bilderbuchkinos, Ferienwerkstätten, Fahrbibliotheken, 
Tauschbörsen usw. Diese wertvolle Arbeit muss dauerhaft gesichert werden.

Bibliotheken in ländlichen Räumen 

weiter stärken
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CSU-Bezirksvorstand tagte in Feucht
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Am Rande der CSU-
Bezirksvorstandssitzung 
tauschte sich Ar tur 
A u e r n h a m m e r  m i t 
den mittelfränkischen 
Bundestagsabgeordneten 
Stefan Müller, Ralph 
Edelhäußer und Tobias 
Winkler aus. Ebenfalls 
mit dabei waren Bayerns 
Innenminister Joachim 
Herrmann und Marlene 
Mortler, MdEP.

Foto: Büro Mortler



Zur diesjährigen Messe Consumenta in Nürnberg 
verwandelte sich das Messezentrum in eine riesige 
Erlebniswelt und Einkaufsmeile. Sie fand in der Zeit 
von 30. Oktober bis  7. November in Nürnberg statt.

Rund 1.400 Aussteller versammelten sich dort und boten 
ein vielseitiges Produkt- und Dienstleistungsangebot 
aus den Bereichen Bauen, Wohnen, Haushalt, Hobby, 
Gesundheit und Genuss an. 

Artur Auernhammer besuchte die größte fränkische 
Messe. Er führte Fachgespräche mit Unternehmern aus 
der Heimat und Vertretern des Bauernverbandes. 
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... Consumenta
Zu Besuch auf der ...

Foto: Kristin Rathsam

Artur Auernhammer traf sich auch mit 
Matthias Schindler aus Nürnberg. Matthias 
Schindler holte der bei den Paralympics in 
Tokio Bronze für Deutschland im Paracycling.
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So erreichen Sie mich in Berlin:

Deutscher Bundestag 
Artur Auernhammer MdB
Platz der Republik 1
11011 Berlin
Tel. 030.227-78797
Artur.Auernhammer@bundestag.de

CDU / CSU Fraktion im Deutschen 
Bundestag

Fotos: Tobias Koch, Pixaby, Adobe Stock-
photo und Privat

Bestellservice des Deutschen  
Bundestages

Die bayerische Staatsministerin für Familie, 
Arbeit und Soziales, Carolina Trautner, besuchte 
kürzlich gemeinsam mit Artur Auernhammer, 
Alfons Brandl, MdL, Landrat Manuel Westphal 
und OB Jürgen Schröppel das Diakonie-
Quartier Weißenburg. In kurzen Gesprächen 
mit Mitarbeitern und Besuchern konnte man 
sich ein Bild von der Arbeit der Diakonie 
machen. Neben einer Beratungsstelle für viele 
Lebensfragen, der Tagespflege, dem Pflegedienst 
mit Essen auf Rädern, einer Wohngemeinschaft 
für Demenzerkranke und dem benachbarten 
Wohnquartier für Senioren und Familien ist 
gerade das neue Kinder- und Familienzentrum 
für 161 Kinder von 1-12 Jahren ein wichtiger 
Baustein des Quartier-Konzeptes der Diakonie. 

www.artur-auernhammer.de

Bundesministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft

Reden von Artur Auernhammer 

im Deutschen Bundestag

Staatsministerin Carolina Trautner 

besucht Diakonie-Quartier Weißenburg

Foto: Büro Brandl

Eine besinnliche
Adventszeit wünscht
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